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SPORT IN KÜRZE

VOLTIGIEREN

Justin vanGerven
ist Doppel-Weltmeister

Voltigierer Jus-
tin vanGerven
sorgtseit Jahren
für sportliche
Schlagzeilen.
Nun trumpfte
derSportlerdes
Jahres imRhei-
nisch-Bergi-
schenKreiswie-

der bei einem internationalen
Wettbewerb groß auf. Zweimal
Gold sicherte sich Justin vanGe-
rven aus BergischGladbach bei
denWeltmeisterschaften imdä-
nischenHerning.Mit der deut-
schenMannschaftwurdeereben-
soWeltmeister im Teamwiemit
Chiara Congia imPas-de-deux.
Weiterer Bericht folgt. (er)

LEICHTATHLETIK

Bahnlauf-Serie des
TVHerkenrath startet
Abheute finden andrei Donners-
tagen in der Belkaw-Arena in Ber-
gischGladbach Lauf-Wettbewer-

be statt. Heutewird über 800Me-
ter und 3000Meter gelaufen.
Deutlich über 200 Läuferinnen
und Läufer sind angemeldet. Da-
bei sindwie immer Läufer aus
allen Altersklassen vertreten, da-
runter auch die besten Läufer aus
NRWsowie viele Starter aus den
angrenzendenBundesländern
sowie dembenachbarten Aus-
land.Die LäufewerdennachBest-
zeiten sortiert, so dass jeder Läu-
fer sein ideales Tempo findet. (er)

BADMINTON

EM-Silber für
BrittaHogrefe

Britta Hogrefe,
Badminton-
spielerin des TV
Refrathundam-
tierendeDeut-
scheMeisterin
derAltersklasse
(AK)O35 imEin-
zel, holte bei
den EM in Ljubl-

jana (Slowenien) Silber imDoppel
mit Stefanie Bannenberg ausHo-
henlimburg. Im Einzel schied sie
in der 1. Runde aus.Weiterer Be-
richt folgt. (mjc)

BADMINTON

SelinHübsch undNikolaj
Stupplich zur U19-EM
Im serbischenBelgrad finden bis
29.AugustdieJugendeuropameis-
terschaften imBadminton statt.
ImAufgebot des deutschenNa-
tionalteams stehenmit Selin

Hübsch (17 Jah-
re ) undNikolaj
Stupplich (18
Jahre ) zwei Ak-
teure aus dem
Zweitligateam
des TV Refrath.
In derGruppen-
phasewarten
Griechenland

undPortugal sowie als stärkster
GegnerGastgeber Serbien. Die
Gruppensieger spielen anschlie-
ßenddas Viertelfinale, deren Sie-
ger habenbereits eineMedaille
sicher.SelinHübschhofftaufmög-
lichst viele Einsätze in ihrenDis-
ziplinenEinzelundDoppel,Nikolaj
StupplichsDisziplinensindDoppel
undMixed.
Auch imanschließenden Indivi-
dualturnier spielen beide Refra-
ther Perspektivspieler umdieMe-
daillenmit. (mjc)

JUGENDTENNIS

Dr.Meleghy-Cup des
THCRot-Weiß
DerDR.Meleghy-Cup, in zweiter
Generation von FamilieMeleghy
gesponsert, istmittlerweile das
am längsten ausgetragene Ju-
gendturniermit DTB-Ranglisten-
wertung inNRW. In acht Alters-
klassenwurde umschöne Pokale
undattraktiveSachpreisegespielt.
DieMannheimerinMalis Elmas
schaffte in derweiblichenAlters-
klasse (AK) bis 16 Jahre einen
Durchmarsch ohne Satzverlust.
DienochlängereAnreisedesHam-
burgersNiko Koeppen in der AK
bis 14 Jahrewurde ebenfallsmit
demTurniersieg belohnt. Aller-
dingsmusste das Talent vom
Großflottbeker THGhart fighten,
um seinenBonner Kontrahenten
Julian Laarmann imentscheiden-
denMatchtiebreak besiegen zu
können.EinegroßeÜberraschung
schaffte der Bensberger Ali Al Ah-
med. Als ungesetzter Spieler ge-
wann er diemännliche AKbis 16
Jahre. „Für das Jahr 2023 verspre-
chen der THCRot-Weiss Bergisch
Gladbach und FamilieMeleghy
nebendemhochklassigenJugend-

turnierwährendder Turniertage
ein noch attraktiveres Rahmen-
programmfürElternundBetreuer
auf die Beine zu stellen“, erklärt
Vorsitzender Chris Servos. (bie)

TENNIS

14. Tennisfreunde-Cup
steht bevor
Der Cupder TennisfreundeGrün-
Weiß BergischGladbach 75 -Cup,
ein Turniermit Ranglisten- bezie-
hungsweise LK-Wertung, findet
vom30. August bis zum4. Sep-
tember statt. Es spielen die Ein-
zelkonkurrenzen (A-6) D00 und
H00um1000 Euro Preisgeld für
dieDamenundHerren. Für alle
Konkurrenzen ist eineNebenrun-
de vorgesehen. Anmeldung bis
zum28. August überMyBigpoint
oder nuLigamöglich.( bie)

KEGELN

Kohlhoff ist
WestdeutscherMeister
Bei denWestdeutschenMeister-
schaften imKegelsportzentrum
DüsseldorfwurdeFriedhelmKohl-
hoff (Foto) von der Sport Kegler-

Gemeinschaft (SKG) 65 Rösrath
bei denHerren Amit 894Holz
WestdeutscherMeister, Ralf Hen-
nesmit 852Holz bei denHerren
B3..Rang4 inderGesamtwertung
belegte ThomasHabethmit 901
Holz. In der AltersklasseU24wur-
de Lars Kirschbaummit 823Holz
2., BiancaHupperich belegte in
der AKU24mit 742Holz den 5.
Rang. Diese Kegel-Asse sind al-

lesamt für die
Deutschen
Meisterschaf-
ten qualifiziert.
Jeweils Bronze
gab es für die
Herren umLars
Kirschbaum
(818Holz), Tho-
masHabeth

(894), SvenHabeth (871) undDo-
minik Schmitz (801)mit 3384Holz
sowie für dieHerren Amit Fried-
helmKohlhoff (839), Ralf Hennes
(789), Thomas Zimmermann
(798),Michael Stippe (826) und
ErsatzmannChristian Lamboymit
3252Holz.
Bei denHerrenB erreichtenHel-
mutOberwinter (792), Heinz Pütz
(683), Gottfried Kuckelberg (715)
undWerner Piede (756)mit 2946
Holz einen guten 5. Rang. (bie)

Annabel Frenzen siegt auf Silberstern FRH
VONKATRIN VOSS

Bergisch Gladbach. An diesem
Erfolgsteam aus Krefeld führte
bei den Bergisch Classics kein
Weg vorbei. Dressurreiterin An-
nabelFrenzensetztesich imSat-
tel ihres Silberstern FRH an die
Spitze. Der elfjährige schwarz-
braune Rheinländer aus der
Zucht von Vater Achim Frenzen
zeigte sich unbeeindruckt von
der flirrenden Augusthitze und
meisterte seine S***-Lektionen
im großen Dressurviereck auf
demHebborner Hofmit tänzeri-
scher Eleganz. Damit setzte sich
das Paar, das schon an denWelt-
meisterschaften der Jungen
Pferde teilgenommen hat, im
Hebborner Dressurchampionat
vor den favorisierten Heiner
Schiergen. Der Rheinische Seri-
en-Meister und Trainer aus Kre-
feld musste sich nach einer fa-
belhaftenVorstellungmit seiner
Hannoveraner-Stute Brownie
Dream diesmal mit Platz zwei
zufriedengeben.
Als unbesiegbares Paar prä-

sentierten sich beim Großen
Dressurpreis von Bergisch Glad-
bach Luca Sophia Collin und ihr
Hannoveraner-Wallach Desco-
lari. Der zwölfjährige Despera-
dos-Sohn kam vor vier Jahren
aus dem Ausbildungsstall von
Isabell Werth zu Collin, die be-
reits bis dahin einen kometen-
haften Aufstieg in den Dressur-
rängen hingelegt hatte. In nur
fünf Jahren entwickelte sie sich
von der Anfängerin der Klasse E
zur Fortgeschrittenen. Heute
gilt die 20-Jährige als eine der
besten U21-Reiterinnen Euro-
pas.Mit ihremTop-PferdDesco-
lari gewannsie zwei Jahre inFol-
ge 2020 und 2021 die Deutsche
Meisterschaft der Jungen Reiter
und 2021 den Preis der Besten
sowie Team-Silber und Einzel-
Bronze bei der Europameister-
schaft der Jungen Reiter 2021 in
Oliva Nova (Spanien). In Ber-
gisch Gladbach führten Collin
und Descolari die Konkurrenz
schon in der S*-Qualifikation
zumKür-Finale an und bestätig-
ten ihre gute Form mit einem
mitreißenden Auftritt auf S**-
Niveau, bei dem der talentierte

Glanzvolle Dressurtage bei den Bergisch Classics auf demHebbornerHof in Bergisch Gladbach

Rappwallach seine Qualitäten
eindrucksvoll unter Beweis stel-
len konnte.
ReiterausdemRheinlandund

ganzNordrhein-Westfalen zeig-
tensichbeidenDressur-Wettbe-
werbenderBergischClassicsauf
dem Hebborner Hof wieder be-
geistert über beste Rahmenbe-
dingungen in 20 Leistungsprü-

fungen – vom Reiter-Wettbe-
werb fürdieganz Jungenüberal-
le Leistungsklassen im Turnier-
sport bis in den Spitzensport der
schweren Klasse. Die Bergisch
Classics gelten mit mehr als 25
Jahren Tradition als eine der
wichtigsten Reitsportveranstal-
tungen im Rheinland. Wie be-
reits imVorjahrtrenntendieVer-

anstalter die Dressurtage vom
Springsport-Event, das vonheu-
te an vier Tage lang bis Sonntag
stattfinden wird.
Zufriedenkommentiertendie

Macher vom Reiterverein Heb-
borner Hof den Auftakt der Ber-
gischClassics. „Wir habenhoch-
karätige Siegerinnen und her-
vorragenden Sport gesehen“,

freute sichVereinschef und Tur-
nierleiter Matthias Beggerow,
der sichaucherleichtert darüber
zeigte, dass so viele Dressurrei-
ter und -reiterinnen trotz der
hochsommerlichen Temperatu-
ren angetreten waren, um in
Hebborn zu reiten. Keine leichte
Aufgabe sei es gewesen, die
Sandplätze wettbewerbstaug-
lichzuhalten, erklärtederHaus-
herr auf demHebbornerHofund
2. Vorsitzende Peter Lautz am
Rande der Veranstaltung: „Wir
bewässern mehrmals täglich
und haben die Bodenbeschaf-
fenheit permanent imAuge.“ Im
Übrigen aber kämen die Pferde
erfahrungsgemäß besser mit
den hohen Temperaturwerten
zurecht als dieMenschen, wuss-
ten die Experten.

Erfolge in eigenen Reihen
Auch von Nachwuchsreitern
und Nachwuchspferden habe
man beste Leistungen gesehen,
lobten die Turnierleiter. Erfolg-
reich präsentierten sich insbe-
sondere die Dressur-Spezialis-
tinnen aus den eigenen Reihen:
Zahlreiche Platzierungen gin-
gen auf das Konto der Reiterin-
nen vom RV Hebborner Hof. Ein
kleiner Fehltritt bei den fliegen-
den Galoppwechseln kostete Jo-
sephine-Elisabeth Türk mit ih-
rem Le Noir die Chance auf eine
Führung in der S**-Prüfung. Die
Odenthalerin, die mit ihrem
Herzenspferd in dieser Saison
bisher eine beeindruckende
Siegserie hinlegte, wurde dieses
Mal Dritte. Weiter nach vorne
reitet auch Luisa Türk, die auf
der Reitsportanlage Landgut
Diepeschrath trainiert. Die am-
tierende bergische Kreismeiste-
rin in der Klasse M* und M**
stelltemit Forty Shades (Platz 2)
und Federkönig (Platz 5) gleich
zwei Hoffnungsträger aus eige-
ner Zucht undAusbildung in der
Dressurpferdeprüfung der Klas-
se M vor. In der Dressurprüfung
KlasseM** gelang ihrmit Friend
for Me auch noch ein dritter
Platz hinter Vereinskameradin
Antonia von Andrenyi, die auf
SantaMariaaufRangzwei reiten
konnte.StefaniePreußerreichte
mit ihrem Hannoveraner-Wal-

lach Rocky Deluxe Platz drei in
derWertung der KlasseM*.
Mit der Traumnote 8,50 holte

Vanessa Grimm auf der erst
sechsjährigen Finest Delight
den Sieg in der Dressurpferde-
prüfung der Klasse A und eine
Viertplatzierung im Sattel der
fünfjährigen Stute Zaubermaus.
Außerordentlich erfolgreiche
Bergisch Classics absolvierte in
den Dressurprüfungen der Klas-
se A auch Sabrina Offer, die
ebenfalls für den gastgebenden
Reiterverein an den Start ging.
In denWettbewerben der Klasse
A* und A** ritt sie mit Zauber-
maus gleich zwei Mal der Kon-
kurrenz davon und erzielte No-
tenvon8,00und8,20.Mit Finest
Delight sicherte sie sich auch
nocheinen2.Platz.DieFührung
in der L*-Klasse (Trense) über-
nahmen Madeleine Giele und
Felix Felicis. Kim-Karina Wag-
ner freute sich dahinter über ei-
nePlatzierungaufRang fünfmit
ihremPalomino-WallachCrisby.

Springtagemit Favoriten
Von diesem Donnerstag an geht
es weiter mit den Bergisch Clas-
sics. In den Top-Wettbewerben
starten international erfolgrei-
che Reiter in den Parcours, da-
runter Nationenpreisreiter Bas-
semHassanMohammed (Katar),
Spring-Profi Hendrik Dowe
(Heiden) sowie Cedric Wolf und
Maren Hoffmann aus dem Lager
der U 25-Erfolgsreiter. Mit Felix
Schneider (Bornheim) und Se-
bastian Adams (Kerken) gehen
zwei Routiniers und Stammgäs-
te bei den Bergisch Classics an
den Start. Adams holte dieses
Jahr im Sattel seines Holsteiner-
Wallachs Carlo von Kielslück als
DritterderRheinischenMeister-
schaften Bronze.
Auch die Vereins-Amazonen

InavonBormann,LaraWittlings
und Franziska Zimmermannha-
ben das Zeug dazu, amSonntag-
nachmittag als Champion beim
GroßenPreis vonBergischGlad-
bach vom Platz zu reiten, einem
S**-Parcours mit Stechen.
Weitere Infos rund um die Ber-
gisch Classics auf dem Hebbor-
ner Hof unter:
www.rv-hebbornerhof.de

Luisa Türk vomgastgebendenRVHebbornerHofwusste ebenfalls zu überzeugen. Foto: Axel Randow


